
 

 

 

So wird Ihr Flüssiggasverbrauch in Energie umgerechnet  
Information zur Zustandszahl und zum Abrechnungsbrennwert 

 

Damit Ihr Gasverbrauch einheitlich und gerecht abgerechnet werden kann, wird das vom 

Zähler erfasste Volumen in eine Energiemenge umgerechnet.  

Grundlage dafür ist die Zustandszahl (z) und der Abrechnungsbrennwert (Hs,eff). 

 

Zustandszahl (z) 

Die Zustandszahl beschreibt das Verhältnis zwischen dem Gasvolumen im Normzustand und 

dem im Betriebszustand gemessenen Volumen. Sie sorgt dafür, dass Ihr gemessener 

Gasverbrauch auf ein einheitliches Bezugssystem umgerechnet wird. 

 
Formel  Erläuterung 
 

 
 
 
Da Flüssiggas in der Regel trocken ist, 
wird φ ≈ 0 gesetzt und die Formel 
vereinfacht sich zu: 
 
 

 
 
 

 

 Tn = 273,15 Temperatur des Normalzustandes; Kelvin = 0 ˚C 
  
 Teff = 288,15 einheitliche Abrechnungstemperatur laut DVGW-

Arbeitsblatt G685; Kelvin = 15 ˚C 

  
 pamb = Umgebungsdruck; mittlerer Luftdruck (abhängig von 

geodätischer Höhe).  
Der Luftdruck entspricht dem atmosphärischen Druck der auf  
5 Meter genau ermittelten geodätischen Höhe der Messlokation. 
Die Berechnung erfolgt gemäß TR-G 15. 

  
 peff = Effektivdruck  

Der Effektivdruck ist der Überdruck im Gaszähler; er wird durch 
ein Regelgerät konstant gehalten. 

  

 φ · ps = Wasserdampf – Partialdruck (in der Praxis ≈ 0) 

  
 pn = 1013,25 mbar Druck des Normalzustandes 

Abrechnungsbrennwert (Hs,eff) 

Der Abrechnungsbrennwert zeigt, wie viel Energie in einem Kubikmeter Gas im Normzustand 

steckt. Er wird regelmäßig gemessen und als Durchschnittswert über den 

Abrechnungszeitraum verwendet. Wenn keine Messung vorliegt, gilt für Propan der festgelegte 

Normwert nach DIN EN ISO 6976: Hs,eff = 28,106 kWh/m³ 

 

Kompressibilitätszahl (K) 

Gase verhalten sich in der Praxis nicht ganz so wie in der Theorie. Diese kleinen Abweichungen 

werden mit der sogenannten Kompressibilitätszahl ausgeglichen. 

Für Flüssiggas mit einem Effektivdruck von ≤ 50 mbar gilt nach TR-G 15: 

K = 1,0033    

 
Berechnung der Energiemenge 

Die Berechnung der Energiemenge ist nötig, um Ihren Gasverbrauch (Vb)in Kilowattstunden 

(kWh) umzurechnen. Der Zähler misst nur Volumen (m³), für die Rechnung auf Ihrer 

Abrechnung brauchen wir aber Energie (kWh). 

 

 
 

 
 



 

 

    

 

 

 
 

Beispielrechnung (Flüssiggas, 50 mbar) 
 

Gegebenheiten: 

 

Gasverbrauch: Vb = 500 m³ 

 

Variablen zur Ermittlung der Zustandszahl: 

• Umgebungsdruck pamb = 1000 mbar (Beispiel) 

• Effektivdruck peff = 50 mbar 

• Abrechnungstemperatur Teff = 288,15; Kelvin = 15 °C) 

 

Abrechnungsbrennwert: Hs,eff = 28,106 kWh/m³ 

 

Kompressibilitätszahl: K = 1,0033 

 

 

 

Berechnung: 

 

Zustandszahl: 

 

 
 
 

 

Energiemenge E:  

 

 
 

 
 

Hinweis zur Transparenz und Nachvollziehbarkeit 

 

Die angewandten Verfahren sind von der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) sowie 

vom Deutschen Verein des Gas- und Wasserfaches (DVGW) anerkannt und stellen eine 

einheitliche und gerechte Grundlage für die Abrechnung sicher. 

 
 

 


